
22. Mai 2020

Alle Hilfsangebote und Infos zur Corona-Krise unter: 
www.bornheim.de

Bornheimer Vereine, Organisatio-
nen und Initiativen von ehrenamt-
lich Engagierten können sich 
noch bis zum 20. Juli 2020 für den 
Heimat-Preis bewerben. Das Mot-
to lautet: „Heimat. Zukunft. Nord-
rhein-Westfalen. Wir fördern, was 
Menschen verbindet.“ 

Das Ministerium für Heimat, Kom-
munales, Bau und Gleichstellung 
NRW fördert den Preis mit insge-
samt 5.000 Euro. Der erste Platz 
erhält 2.500 Euro, der zweite 
1.500 Euro und der dritte 1.000 
Euro. Unterstützt werden Aktivi-
täten, Projekte oder Vorhaben, 
die einen Beitrag zur Förderung 
von Integration und gesellschaft-
lichem Zusammenhalt leisten. 

Zusätzlich zu diesem Grundsatz 
hat der Rat der Stadt Bornheim 
folgende Entscheidungskriterien 
festgelegt: Das Projekt soll Infor-
mationen über die Geschichte 

und das kulturelle Erbe erhalten 
und sichtbar machen, die Attrak-
tivität öffentlicher Orte und Plätze 
steigern, die Aus- und Weiterbil-
dung insbesondere von Kindern 
und Jugendlichen fördern oder 
sich innovativ mit dem Thema 
„Heimat“ und der Erlebbarkeit ei-
nes modernen Heimat-Begriffs 
befassen. 

Schriftliche Bewerbungen nimmt 
die Stadtverwaltung entgegen, 
entweder schriftlich an: Rathaus 
Bornheim, Amt 11.2, Rathausstra-
ße 2, 53332 Bornheim, oder per 
E-Mail an HeimatPreis@ 
Stadt-Bornheim.de. 

Der Antragsteller sollte mindes-
tens das grundsätzliche Auswahl-
kriterium erfüllen. Den originalen 
Ausschreibungstext, Ansprech-
partnerin und weitere Infos findet 
man unter: www.bornheim.de/
rathaus-aktuell/heimat-preis/

Kinder und Jugendliche zu Kreati-
vität und Bewegung motivieren – 
das hat sich die Jugendförderung 
der Stadt Bornheim insbesondere 
während der Corona-Krise zum 
Ziel gesetzt. In Kooperation mit 
dem Bornheimer KinderTreff 
wurde daher die Aktion #Wander-
steine ins Leben gerufen. 

Alle Bornheimer Kids sind dazu 
aufgerufen, Steine bunt anzuma-
len und bei der Jugendförderung 
abzugeben. Damit auch hier die 
Kontaktregelung eingehalten 
wird, steht ein Körbchen vor der 
Tür in der Brunnenallee 31a, in das 
man die Steine hineinlegt. An-

schließend werden die kleinen 
Kunstwerke in allen Ortsteilen 
der Stadt versteckt und Hinweis-
fotos auf die Verstecke in den so-
zialen Medien des Bornheimer 
JugendTreffs hochgeladen, also 
auf Instagram unter „b_treff“ und 
auf Facebook unter „Bornheimer 
JugendTreff“. 

Wer dann im Wald spazieren geht, 
eine Fahrradtour macht oder auf 
dem Weg zur Eisdiele ist, kann die 
Augen nach den bunten Steinen 
offenhalten und – sobald er einen 
findet – ein Beweisfoto an tatja-
na.pocher@stadt-bornheim.de 
schicken. Anschließend können 

die Kinder die gefundenen Steine 
behalten, erneut verstecken oder 
an die Steinschlange vorm Rat-
haus anlegen. Diese wurde vom 

Stadtteilbüro Bornheim gegrün-
det und zeigt symbolisch den Zu-
sammenhalt während der Pande-
mie.

Die nächsten Sitzungen

Stadt Bornheim Bürgerinformation

StadtBetrieb Bornheim AöR
Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon: 02227 9320-0, Fax: 02227 9320-33
E-Mail: sbbmail@sbbonline.de
Homepage: www.stadtbetrieb-bornheim.de

Kostenlose Energieberatung der Klimaregion Rhein-Voreifel 
in Kooperation mit der Verbraucherzentrale NRW, 
Infos  unter:   02222  945-285, tobias.gethke@stadt-bornheim.de

Energieberatung

Alle Fraktionen bieten regelmäßig Sprechstunden in ihren Büros 
im Servatiuscenter, Servatiusweg 19-23, Gebäude B, 3. OG. an. 
CDU  02222 9956325, cdu-fraktion@rat.stadt-bornheim.de
SPD  02222 9956331, spd-fraktion@rat.stadt-bornheim.de
Bündnis 90/Die Grünen  02222 9956328, 

0151 20746104, gruene@rat.stadt-bornheim.de
UWG/Forum  02222 9956345, h.g.feldenkirchen@t-online.de
FDP  02222 9956355, fraktion@fdp-bornheim.de
Die Linke  02222 9956401, milebo@web.de

Fraktionen

24-Stunden-Hotline für Störungen der Wasserversorgung, Ab- 
wasserbeseitigung und Straßenbeleuchtung:  02227 9320-77 oder 
Störungsmeldung unter: www.stadtbetrieb-bornheim.de
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HallenFreizeitBad Bornheim
Homepage: www.stadtbetrieb-bornheim.de/hallenfreizeitbad

Stadtbücherei
Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon: 02222 938-565, Fax: 02222 938-567
E-Mail: stadtbuecherei-bornheim@web.de
Homepage:  www.stadtbuecherei-bornheim.de
Öffnungszeiten:
Montag & Donnerstag 10-12:30 Uhr und 14-18 Uhr
Dienstag 14-17 Uhr
Freitag 10-12:30 Uhr und 14-17 Uhr
Samstag 9:30-12:30 Uhr

Volkshochschule Bornheim/Alfter
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim
Telefon: 02222 945-460, Fax: 02222 945-115
E-Mail: info@vhs-bornheim-alfter.de
Homepage: www.vhs-bornheim-alfter.de

Stadtverwaltung Bornheim
Postanschrift:  Postfach 1140, 53308 Bornheim
Rathaus: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon: 02222 945-0, Fax: 02222 945-126
Bürgermail: info@stadt-bornheim.de
Homepage:  www.bornheim.de
Amt für Kinder, Jugend und Familien:
Brunnenallee 31, 53332 Bornheim,  02222 9437-0
Öffentliche Verkehrsmittel: 
Stadtbahnlinie 18 und 68: Haltestelle Bornheim Rathaus
Buslinie 633, 817 und 818: Haltestelle Rathaus
Die Stadtverwaltung ist für Besucher mit Termin geöffnet. 
Besucher aller städtischen Dienststellen müssen einen Mund-
Nasen-Schutz tragen.
Termine beim Bürgerbüro vereinbaren Sie unter  
02222 945-181 oder -182  sowie per E-Mail an  
buergerbuero@stadt-bornheim.de. Alle weiteren  
Ansprechpartner finden Sie unter www.bornheim.de.
Wer im Rahmen der Offenlage Bebauungspläne einsehen 
möchte, wird gebeten zu klingeln oder unter 02222 945-261 
 einen Termin zu vereinbaren. 
Für einen dringenden Termin beim Jugendamt meldet man sich 
unter 02222 9437-0 oder jugendamt@stadt-bornheim.de.

Jetzt für Heimat-Preis bewerben:
5.000 Euro für  

ehrenamtlichen Einsatz

Bornheimer Kids lassen Steine wandern:
Kreativität und Bewegung in der Corona-Krise

Bäume leiden schnell unter 
Hitze und brauchen Wasser. 
Das gilt besonders für junge 
Bäume, die noch keine tieferen 
Wurzeln schlagen konnten. 
Daher bittet die Bornheimer 
Stadtverwaltung alle Bürger, 
die städtischen Bäume vor ih-
rer Tür an trockenen Tagen zu 
gießen – vor allem von Mai bis 
September.

Je nach Größe des Baums soll-
ten täglich 1 bis 3 Eimer Was-
ser in die Nähe des Stammes 
gekippt werden – am besten 
früh am Morgen. Denn wenn es 
draußen noch recht kühl ist, 
verdunstet kaum Gießwasser 
und die Erde kann die Feuch-
tigkeit gut aufnehmen. Auch 
sind die Bäume dann tagsüber 
ausreichend mit Wasser ver-
sorgt. Beim Gießen von Stra-
ßenbäumen sollte man außer-

dem darauf achten, dass das 
Wasser auch wirklich vom Erd-
reich aufgenommen wird – ins-
besondere, wenn der Baum 
von Gitterplatten, Bürgerstei-
gen und Asphalt umgeben ist. 

Lebensraum  
und Nahrungsquelle

Schließlich verschönern Bäu-
me nicht nur das Stadtbild, 
sondern tragen auch zum Wohl 
von Mensch und Tier bei. Sie 
spenden Schatten, nehmen 
Wasser, Staub und CO2 auf und 
geben kühle, sauerstoffhaltige 
Luft ab. So werden von einem 
durchschnittlichen Baum jähr-
lich etwa 7 Tonnen Staub gefil-
tert, 2,2 Tonnen CO2 gebunden 
und 1,8 Tonnen Sauerstoff pro-
duziert. Zudem sind Bäume 
Lebensraum und Nahrungs-
quelle vieler Tierarten.

Die aktuelle Situation 
erfordert in vielen Be-
reichen ein Umdenken. 
So wird der Engage-
mentkongress NRW, 
der ursprünglich für den 
23. Juni 2020 geplant 
war, in diesem Jahr zur 
„Digitalen Engagement-
kongresswoche“.

Mit dem Engagement-
kongress NRW, der alle 
zwei Jahre stattfindet, 
bietet die Landesregie-
rung Nordrhein-Westfa-
len in Kooperation mit 
dem Kommunen-Netz-

werk „Engagiert in NRW“ 
eine Plattform für den 
Erfahrungs- und Infor-
mationsaustausch zu 
aktuellen Themen der 
Engagementförderung. 

Um die Veranstaltung in 
diesem Jahr nicht aus-
fallen zu lassen, wurde 
der Kongress als digita-
les Wochen-Event um-
geplant. Die Eröffnung 
ist am Dienstag, 23. 
Juni 2020. 

Bis einschließlich Frei-
tag, 26. Juni, informie-

ren dann Impulsgeber 
unterschiedlicher Bran-
chen zu einem breiten 
Themenspektrum rund 
um Engagement, wie 
zum Beispiel über Zu-
kunftsvisionen, bürger-
schaftliches Engage-
ment, Know-how für 
Vereine, Förderung von  
Unternehmensengage-
ment oder junges Enga-
gement. 

Im Fokus steht dabei 
der Wissens transfer 
aus der Praxis – auch 
unter der Einbeziehung 

der neuen Herausforde-
rungen im Zusammen-
hang mit der Corona-
Pandemie.

Das gesamte Programm 
gibt es unter https://
www.engagiert-in-nrw.
de/engagementkon-
gress-2020. Eine An-
meldung zu den Einzel-
veranstaltungen ist 
möglich bis zum 7. Juni 
2020 unter: https://
www.engagiert-in-nrw.
de/engagementkon-
g r ess _ 2 0 2 0 _ a n m e l -
dung

An heißen Tagen  
junge Bäume gießen

Digitale Woche  
zum Engagement in NRW

Der Freibad-Bereich des Born-
heimer HallenFreizeitBads (HFB) 
hat wieder geöffnet und das 
Team freut sich auf die Bade-
gäste.

Natürlich gelten dort auch und 
besonders die Hygiene- und Ab-
standsregeln der Coronaschutz-
verordnung. 

Um die Einhaltung zu gewährleis-
ten, wird die Besucherzahl be-
grenzt. Ist die zulässige Höchst-
grenze erreicht, müssen die neu-
en Besucher warten, bis jemand 
das Bad verlässt. Auch die Öff-
nungszeiten sind aktuell noch 
eingeschränkt. So ist der Frei-
badbereich täglich von 12 bis 19 
Uhr geöffnet. Die Schwimmhalle 
muss zurzeit noch komplett ge-
schlossen bleiben. Daher erfolgt 
der Zutritt auch nur über den 
Freibadeingang.

Zur Verfügung stehen Kaltwas-
serduschen, ein WC-Container 
und mobile Umkleiden; am bes-
ten zieht man die Badesachen 
schon zuhause an. Um die Kon-
taktpersonen nachverfolgen zu 
können, sind beim Einlass die 
Kontaktdaten in ein Formular ein-
zutragen. Dieses Formular gibt es 
unter www.stadtbetrieb-born-
heim.de/hallenfreizeitbad be-
reits zum Download. Durch vor-
heriges Ausfüllen lassen sich un-
nötige Wartezeiten vermeiden. 
Auch alle aktuellen Infos zum HFB 
werden immer direkt auf der 
Homepage bereitgestellt.

Aufgrund des eingeschränkten 
Angebots zahlen die Badegäste 
einen reduzierten Eintrittspreis 
von 4 Euro für Erwachsene und 
2,50 Euro für Kinder und Jugend-
liche. Geldwertkarten sowie Mo-
nats- und Jahreskarten sind zur-
zeit nicht gültig, werden aber um 

die gesamte Zeit verlängert, die 
sie nicht genutzt werden können.

Besucher-Rekord 2019

Vor der Corona-Krise konnte 
sich das HallenFreizeitBad Born-
heim über einen Besucher-Re-
kord freuen: Über 200.000 Be-
sucher waren im vergangenen 
Jahr schwimmen – und das war 
nicht nur dem heißen Sommer 
2019 zu verdanken.

„2018 war schon ein enorm gutes 
Jahr – da freut es mich sehr, 
dass wir 2019 das Ergebnis wei-
ter gesteigert und zum ersten 
Mal die 200.000 geknackt ha-
ben“, so Michael Kleist, der die 
Badleitung Anfang 2019 über-
nommen und viele neue Ideen 
mitgebracht hatte. Die Besu-
cherzahlen von Januar bis De-
zember 2019 liegen mit 200.765 
insgesamt 3,2 % über denen des 
Vorjahrs mit 194.621. Im Jahr 
2017 waren 188.752 Besucher ge-
zählt worden.

Diese positive Entwicklung re-
sultiert laut Kleist vor allem aus 
einem erweiterten Angebot für 
Familien und Saunagäste. So 
lockte der Spielenachmittag je-
den ersten und dritten Samstag 
im Monat von 12 bis 15 Uhr mit 
Aktionen wie Wettrutschen, 
Basketball, Mattenlauf und 
Turmspringen. Dazu standen 
stets eine große Auswahl an 
Spielzeugen, ein Maltisch und 
ein Vier-gewinnt-Spiel zur Ver-
fügung. 

Das Angebot, den Kinderge-
burtstag im Wasser zu feiern, 
wurde ebenfalls rege genutzt: Im 
Jahr 2019 waren insgesamt 212 
Geburtstagsgäste zu Besuch 
und auch Anfang 2020 fanden 
noch viele Feiern im HallenFrei-

zeitBad statt. Unter dem Motto 
„Pirat“ oder „Meerjungfrau“ konn-
ten die Kinder dabei mit oder 
ohne Animation in den Becken 
toben und ein leckeres Essen am 
liebevoll gedeckten Tisch genie-
ßen. 

Nach wie vor ein Dauerbrenner 
waren die Schwimmkurse: So 
haben im Jahr 2019 insgesamt 
628 Kinder ihr Schwimmabzei-
chen im HFB abgelegt. Darüber 
hinaus reichte das Angebot vom 
Säuglingsschwimmen bis hin 
zum Anfängerkurs für Erwach-
sene und vom Aqua-Cycling bis 
hin zum Schwimmen für Meer-
jungfrauen und -männer. Natür-
lich nutzten auch die Bornhei-
mer Schulen das Bad für ihr 
Schulschwimmen.

Die Sauna hat im vergangenen 
Jahr ebenfalls viele neue Kun-
den gewonnen und ihre Ver-
kaufszahlen um 8,7 Prozent ge-
steigert. Dazu beigetragen ha-
ben sicherlich die neu gestalte-
ten Aufgüsse, originelle Überra-
schungen im Tagesbetrieb und 
spezielle Events wie der regel-
mäßige „Lange Sauna-Abend 
XXL“ mit musikalischen und kuli-
narischen Höhepunkten. Bereits 
Anfang 2019 hatte die Sauna im 
HallenFreizeitBad Bornheim 
vom bundesweit erscheinenden 
Fachmagazin „Der Saunaführer“ 
das Prädikat „besonders emp-
fehlenswert“ erhalten.

Wann der Betrieb mit allen Ange-
boten wieder ganz regulär laufen 
darf, ist natürlich noch unge-
wiss. Aber das Team des Hallen-
FreizeitBads freut sich sehr, 
dass der Außenbereich wieder 
geöffnet hat, und hofft, dass 
auch die Becken im Innenbe-
reich bald wieder für die Bade-
gäste freigegeben werden.

Bornheimer Freibad wieder geöffnet:
HFB freut sich auf Badegäste

Die stolzen Gewinner des Vorjahres: Volxtheater Rösberg (Platz 3), 
Landschaftsschutzverein Vorgebirge e.V. (Platz 2), Förderkreis His-
torisches Walberberg e.V. (Platz 1)

Bunte Steine gegen Corona-Frust und Langeweile

Auch im Schwimmbecken muss man zurzeit auf den Mindestabstand achten (Archiv-Bild).

Nicht nur Katzen lieben Bäume; auch Vögel, Insekten und viele wei-
tere Tiere brauchen sie zum Leben.

Umweltausschuss
Mittwoch, 03.06.2020, 18 Uhr

Ausschuss für  
Bürger angelegenheiten
Donnerstag, 04.06.2020, 18 Uhr

Integrationsrat
Dienstag, 09.06.2020, 18 Uhr

Ausschuss für Stadtentwicklung
Mittwoch, 10.06.2020, 18 Uhr

Die Sitzungen sind öffentlich. Sofern nicht ein anderer Ort angegeben 
ist, finden sie im Ratssaal des Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2, 
53332 Bornheim, statt. Die Termine gelten unter der Voraussetzung, 

dass es nicht zu neuen Einschränkungen kommt. 
 Aktuelle Informationen im Internet unter www.bornheim.de  

oder unter session.stadt-bornheim.de.


